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Gemeinde Piding 
 
 

N I E D E R S C H R I F T 
über die 17. Sitzung des Gemeinderats am 05.08.2009,  

im großen Sitzungssaal im Rathaus Piding 
öffentlicher Teil 

 
Anwesend: Herr Holzner 

Herr Argstatter 
Herr Bender 
Herr Dießbacher 
Herr Dufter 
Herr Geigl 
Frau Goldbrunner 
Herr Grimm 
Herr Grünäugl 
Herr Hogger 
Herr Pfannerstill 
Herr Reichenberger 
Herr Rotter 
Frau Schöndorfer 
Herr Schönwälder 
Frau Scholze 
Herr Steinbrecher 
Herr Utz 
Frau Wolf 
Herr Dr. Zimmer 
 

Erster Bürgermeister 
Gemeinderat 
Gemeinderat 
Gemeinderat 
Gemeinderat 
Gemeinderat 
Gemeinderätin 
Gemeinderat 
Gemeinderat 
Gemeinderat 
Zweiter Bürgermeister 
Gemeinderat 
Gemeinderat 
Gemeinderätin 
Gemeinderat 
Gemeinderätin 
Gemeinderat 
Gemeinderat 
Gemeinderätin 
Dritter Bürgermeister 
 

Entschuldigt/Grund: Herr Seichter wg. Urlaub 
 

Unentschuldigt: --- 
 

Verwaltung: Herr Koll 
Frau Hirsch 
Frau Aschauer 
Herr Schaller 

Kämmerer 
Geschäftsführende Beamtin 
Schriftführerin 
Leiter Ordnungsamt 
 

Gäste: Herr Kleinert 
Herr Dragomir 
 

Leiter Tourismusbüro 
Stadtplanungsbüro Dragomir, München 

Beginn: 19.05 Uhr 
 

 

Ende: 20.45 Uhr 
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Tagesordnung öffentlicher Teil: 
01. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung der Mitglieder und der 

Beschlussfähigkeit 
02. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 08.07.2009 

sowie der Tagesordnung 
03. Planungsdialog zum A 8 Ausbau zwischen Rosenheim und Landesgrenze 

- Information über die 1. Sitzung der Arbeitsgruppe Berchtesgadener Land 
04. Veröffentlichung von Sitzungsniederschriften im Internet 
05. Beratung über Durchführung und Beteiligung Feier „1275-Jahre Piding“ 
06. Verschiedenes 
07. Anfragen und Anträge 
 
 
 
01.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung der Mitglieder und der 

Beschlussfähigkeit:  
 

BM Holzner begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Ebenso stellt 
er die ordnungsgemäße Ladung der Mitglieder sowie die Beschlussfähigkeit 
des Gemeinderates fest. 
 
 

02.  Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 08.07.2009 
sowie der Tagesordnung: 

 

Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung vom 
08.07.2009 wird mit einer Änderung bei TOP 2 genehmigt: 
 
TOP 02 Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung sowie der 
Tagesordnung – hier: Antrag von GR Grünäugl auf Verschiebung des TOP 3: 
GR Grünäugl stellt fest, dass das Abstimmungsergebnis zum Beschluss 
„dem Antrag von GR Grünäugl, den Tagesordnungspunkt 03 „Geplanter 
Ausbau der A 8 ans Ende der Sitzung zu verlegen, wird zugestimmt“ richtig 
lauten muss: 
JA-Stimmen:        3 
NEIN-Stimmen:  17 
 
 
Mit der Tagesordnung besteht Einverständnis. 
 
 

03. Planungsdialog zum A 8 Ausbau zwischen Rosenheim und der 
Landesgrenze 

 - Information über die 1. Sitzung der Arbeitsgruppe Berchtesgadener 
Land 

  

BM Holzner informiert über die 1. Sitzung der Arbeitsgruppe Berchtesgadener 
Land, welche am 20.07.2009 stattfand. Die Gemeinde Piding wird hier durch 
den 1. Bürgermeister Hannes Holzner und 2. Bürgermeister Walter 
Pfannerstill sowie jeweils einem Vertreter der Interessensgemeinschaft 
„Autobahnfreier Högl“ durch Herrn Rüdiger Lerach und „Chance Piding“ durch 
Herrn Georg Nitzinger vertreten. 
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In der konstituierenden Sitzung wurden organisatorische Fragen und erste 
Planungsfragen erörtert. Wann das Raumordnungsverfahren gestartet wird, 
steht noch nicht fest. 
 
Die Ergebnisse dieser Zusammenkunft in Form eines Protokolls, sowie 
Pressemitteilungen verfasst die Autobahndirektion selbst und sind im Internet 
unter www.abdsb.bayern.de einzusehen. 
 
In der nächsten Sitzung des Planungsdialogs, die am 05.10.09 stattfinden 
wird, soll über die Ausbaurichtung und den Ausbauquerschnitt abgestimmt 
werden. Außerdem soll über die Bewertungskriterien für die unterschiedlichen  
Planungsvarianten beraten werden. 
 
Hierzu soll eine Stellungnahme der Gemeinde erarbeitet werden, die vom 1. 
BM dann in den Planungsdialog des Arbeitskreises eingebracht wird. Es ist 
daher geplant, in der September-Sitzung des Gemeinderats diese Punkte zu 
beraten. Jeder Gemeinderat soll daher als Hausaufgabe oben genannte 
Punkte selbst bewerten und in die dafür vorgesehenen  leeren Tabellen 
eintragen, welche bereits mit der Einladung zu dieser Sitzung verschickt 
wurden. Die ausgefüllten Tabellen sollen bis spätestens 09.09. bei der 
Verwaltung abgegeben werden. 
Auch wird jedem Gemeinderat nahegelegt, für die Bewertung das 
Verkehrsgutachten von Herrn Hunger zu lesen (jede Fraktion erhält ein 
Exemplar).  
 
 
 

04. Veröffentlichung von Sitzungsniederschriften im Internet: 
 

Frau Hirsch informiert, dass zur Klärung, ob die Sitzungsniederschriften im 
Internet veröffentlicht werden dürfen, die kommunale Rechtsaufsicht um 
Stellungnahme gebeten wurde und liest die Stellungnahme vor. 
 
Die kommunale Rechtsaufsicht teilt mit Schreiben vom 07.07.2009 mit, dass 
nach Auffassung des Bayerischen Landesbeauftragen für Datenschutz sowie 
des Innenministeriums die Veröffentlichung der Niederschriften öffentlicher 
Sitzungen nur dann zulässig ist, wenn die Niederschriften nur den 
Mindestinhalt nach Art. 54 Abs. 1 GO enthalten: 
• Tag und Ort der Sitzung 
• Name der anwesenden Gemeinderatsmitglieder 
• Name der abwesenden Gemeinderatsmitglieder unter Angabe des 

Abwesenheitsgrundes 
• Die behandelten Gegenstände 
• Die Beschlüsse (Wortlaut der Beschlüsse) 
• Das Abstimmungsergebnis 
 
Aufgrund der Bedenken des Bayerischen Landesbeauftragten für Datenschutz 
und der Aussagen, des Innenministeriums rät die kommunale Rechtsaufsicht 
der Gemeinde, nur den Mindestinhalt nach Art. 54 Abs. 1 GO zu 
veröffentlichen. Die vorgelegten Niederschriften der Gemeinde Piding 
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entsprechen dieser Voraussetzung nicht, da sie über den Mindestinhalt 
hinausgehen. 
 
Eine Überarbeitung der Niederschriften, so dass eine Veröffentlichung im 
Internet möglich wäre, würde einen zusätzlichen und nicht unerheblichen 
Verwaltungsaufwand bedeuten. 
 
Es wird folgender Beschluss gefasst: 
 

Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, den Beschluss vom 17.06.2009 aufzuheben 
und legt fest, dass Sitzungsniederschriften nur noch den Mindestinhalt 
nach Art. 54 Abs. 1 GO enthalten sollen. Einer Veröffentlichung im 
Internet wird zugestimmt. 
 
Abstimmung: JA-Stimmen: 11 
 NEIN-Stimmen:   9 
 
  
 

05. Beratung über Durchführung und Beteiligung Feier „1275-Jahre Piding“: 
 

Herr Kleinert berichtet, dass er bereits im Oktober 2008 angeregt hat, im Jahr 
2010 „1275-Jahre Piding“ zu feiern. 
Mehrere Vereine haben zudem ihre Bereitschaft erklärt, ein Bierzelt (Mittwoch 
bis Sonntag) zu organisieren. 
Auch könnten, unter Vorbehalt, diverse Veranstaltungen wie z.B.: 

• Neujahrskonzert der Musikkapelle Piding 
• Dreikönigssingen 
• im Fasching ein Dorfball 
• diverse Veranstaltungen am Schloss Staufeneck 
• Bierzelt mit Festabend 
• Mittelaltermarkt  
• Rupertimarkt 
• Adventsingen 
• Waldbauernweihnacht 
• Vorträge übers Jahr verteilt über die Geschichte Pidings 

stattfinden. 
 
Es wird folgender Beschluss gefasst: 
 

Beschluss: 
Es wird zugestimmt, dass 2010 das 1275-jährige Jubiläum der Gemeinde 
Piding gefeiert werden soll. Die Gemeinde Piding beteiligt sich mit max. 
10.000,- € (ohne Berücksichtigung der indirekten Kosten) an dem 
Jubiläum. 
 
Abstimmung: JA-Stimmen: 18 
 NEIN-Stimmen:   2 
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06. Verschiedenes: 
 

a) BM Holzner informiert über die historische gemeinsame Gemeinde-
/Stadtratssitzung am 30.07.2009 in Bad Reichenhall bezüglich des 
Neubaus des Staufenbrücker Steges.  Es wurde hier vom Pidinger 
Gemeinderat folgender Beschluss gefasst: 
„ Der Gemeinderat stimmt der vorgestellten Planung für den Neubau 
des Staufenbrücker Steges zu. 
Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung der Stadt Bad 
Reichenhall mit der Durchführung des Bauvorhabens unter 
Zulassung von Nebenangeboten ohne Hauptangebot bei der 
öffentlichen Ausschreibung und der Beantragung von Zuwendungen. 
Der Gemeinderat ermächtigt die Stadt Bad Reichenhall, die zur 
Durchführung des Bauvorhabens notwendigen Beauftragungen im 
Rahmen der genannten Kostenschätzung durchzuführen. 
Die Gemeinde Piding ist laufend über den Sachverhalt zu 
informieren. 
Beide Kommunen sind sich einig, dass die Abbruchkosten des alten 
Steges jeweils zur Hälfte von der Gemeinde Piding und der Stadt Bad 
Reichenhall übernommen werden. 
Zur Prüfung von Nebenangeboten (Baustoff Holz) wird ein Fachbüro 
auf Kosten des Büros BPR hinzugezogen.“ 

 
 
b) Frau Hirsch gibt bekannt, dass am 31.12.2008 eine neue 

Bodenrichtwertliste erstellt wurde und diese nun in der 
Gemeindeverwaltung aufliegt. Neu in die Liste mit aufgenommen wurden 
land- und forstwirtschaftliche Grundstücke mit deren Richtwerten. 

 
 
c) Frau Hirsch informiert, dass der Gemeinde ein Angebot der Bayerischen 

Versicherungskammer für eine KfZ- und Unfallversicherung für Wahlhelfer 
vorliegt. Da die Wahlhelfer allerdings bei der Bayerischen 
Gemeindeunfallversicherungsverband mitversichert sind, sieht sie keine 
Notwendigkeit zusätzlich eine KfZ-Unfallversicherung abzuschließen.  

 
 
d) Frau Hirsch gibt Auskunft, dass die Stelle als Konrektor an der Schule 

Piding zum 01.08.2009 mit Herrn Herbert Mayer (bisher Konrektor 
Volksschule Teisendorf) neu besetzt wird.  

 
 
e) Frau Hirsch gibt folgende Sitzungstermine bekannt: 

Haupt- und Finanzausschuss: Dienstag, 27.10.2009 
AZV-Sitzung:  Montag, 09.11.2009 
Haupt- und Finanzausschuss: Montag, 23.11.2009 

 
 
f) BM Holzner weist auf eine Autobahnbesichtigung am Freitag mit 

Mitgliedern des Verkehrsausschusses des Deutschen Bundestags hin. 
Diese werden sich die Strecke von Rosenheim bis zur Landesgrenze 
anschauen und auch Halt in Piding machen. Es ist vorgesehen mit den 
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Mitgliedern von der Schloßwiese aus das Gemeindegebiet zu betrachten, 
die Berchtesgadener Straße und den Panoramaweg genauer unter die 
Lupe zu nehmen und abschließend evtl. im Rathaus noch über die 
verschiedenen Varianten zu diskutieren. Seitens der Verwaltung wird 
vorgeschlagen, diese Exkursion zusammen mit den Gemeindevertretern 
des  Planungsdialogs durchzuführen. 

 
 
 

07. Anfragen und Anträge: 
 

a) GRin Goldbrunner bittet um Klärung, wann dem Gemeinderat ein 
Schreiben  zweier Familien vom Mai vorgelegt wird. Sie ist diesbezüglich 
schon angesprochen worden.  

 
 
b) GR Schönwälder übergibt einen Antrag der FWG zur 

Gewerbeentwicklung in Piding. 
 
 
c) Auf Nachfrage von GR Argstatter teilt Frau Hirsch mit, dass laut 

Auskunft von Herrn Rechtsanwalt Dr. Birkel der Flächennutzungsplan mit 
Ausweisung eines Wohngebietes am Panoramaweg zwar geändert, 
allerdings der eventuelle Bau der Autobahn-Nordtrasse nicht verhindert  
werden kann. 

 
 
d) GR Geigl übergibt einen Antrag der FWG zum Thema Umweltbelastung 

durch verkehrsbedingte Luftschadstoffe im Bereich der Gemeinde Piding.   
 
 
 
 
 

 Erster Bürgermeister Holzner beendet die öffentliche Sitzung um 20.45 Uhr.  
 
 
 
 
 Hannes Holzner Stefanie Aschauer 
 Erster Bürgermeister Schriftführerin 


